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 Januar-Hock 

Am 10.1. präsentierte uns Ernest Amort seinen traditionellen Jahresrückblick mit eigenen Bildern, 

welche durch solche von Dominik Madörin ergänzt wurden. Wie immer war dies ein sehr populärer 

Anlass, und die zahlreichen Anwesenden wurden nicht enttäuscht. Mit ebenso launigen wie 

kompetenten Kommentaren führte uns „Ärnscht“ durch einen bunten und qualitativ hochstehenden 

Bilderbogen, welcher von der Museumsnacht im Januar bis zum Weihnachtstram reichte. Einmal 

mehr war man erstaunt ob der Fülle der Ereignisse rund ums Basler Tram, und es war wertvoll, sich 

das alles nochmals zu vergegenwärtigen. 

 

Museumsnacht 

Das von freiwilligen Wagenführern, Zugbegleitern und Helfern betriebene „rollende Tram-Museum“ 

ist im Lauf der Jahre zu einem festen Bestandteil der Basler Museumsnacht geworden und erfüllt im 

Rahmen dieses Grossereignisses wertvolle Transportaufgaben. Der Entlastungseffekt für den 

„normalen“ Tramverkehr kann nicht hoch genug eingeschätzt werden! Am 18. Januar war es wieder 

einmal so weit: Fünf Kurse verkehrten bis in die frühen Morgenstunden zwischen der Innerstadt und 

Riehen Dorf, zwei davon sogar bewirtet, sodass die Fahrgäste für einmal eine Tramfahrt bei Wein, 

Kaffee und Sandwiches geniessen konnten. Wenn das keine gute Werbung für ein zukünftiges Tram-

Museum war.... 

 

Februar-Hock 

Am 7.2. zeigte uns Pascal Jeannin seine Bilder von der MOB. Er folgte einerseits dem geographischen 

Verlauf der Strecke von Montreux bis Lenk, andererseits gab er uns auch einen umfassenden 

Überblick über den Fahrzeugpark des Unternehmens. Das Ganze hatte seinen Ursprung in Pascals 

Maturarbeit, in deren Rahmen er ein Interview mit dem Direktor der MOB geführt hatte. Als Folge 

davon arbeitete er dort einen Sommer lang als Hilfskondukteur und entfaltete nebenbei eine rege 

Fototätigkeit. Sein Vortrag war denn auch voll von zum Teil humoristischen Anekdoten aus dem 

MOB-Alltag, wie sie nur ein „Insider“ erzählen kann. Ein gelungener Einstand als Referent beim TCB!  

 

Helfer-Essen 

Am 1. März 2008 waren alle, welche dem Tramclub in den letzten drei bis vier Jahren zum Beispiel als 

Wagenführer, Zugbegleiter, im Gastro-Service, am Verkaufsstand, oder bei den Putztagen geholfen 

hatten, zum sogenannten Helfer-Essen eingeladen. 187 Personen waren angeschrieben worden, 

letztlich kamen gut 70 nach Kleinhüningen ins Restaurant <<Drei Könige>>, wo sie mit einem guten 



Essen verwöhnt wurden und zahlreiche angeregte Gespräche führen konnten. Ein gelungener Anlass, 

der sichtbar werden liess, wie viele <<gute Geister>> einen Beitrag zum Erfolg der Vereinsaktivitäten 

leisten. 

 

März-Hock 

Am 6. März 2008 zeigte uns Roland Schwob Bilder zweier Reisen, die ihn 1988 und 1991 zusammen 

mit anderen Freunden des Schienenverkehrs nach England und Wales geführt hatten. Neben der Isle 

of Man waren zum Beispiel auch Blackpool und das Tram-Museum von Crich Stationen der ersten 

Reise. Die zweite Reise führte von London über das Nationale Eisenbahnmuseum in York zu 

zahlreichen Schmalspurbahnen in Wales, unter anderem zur Snowdon Railway, welche zahlreiche 

Ähnlichkeiten mit der Brienzer Rothorn-Bahn aufweist. Ein spannender Abend mit guten Bildern – 

danke, Roland, und bis zum nächsten Mal! 

 

Generalversammlung 

Am 13. März 2008 fand im Restaurant <<Bundesbähnli>> in Basel die 40. Ordentliche 

Generalversammlung des TCB statt. Im Zentrum stand ein Generationenwechsel beim Vorstand: 

Nach zwanzig Jahren als Präsident trat Markus Böhlen von seinem Amt zurück. Stephan Schnider 

wurde zum Nachfolger gewählt. Auch der Posten des Kassiers war neu zu besetzen: Nach zwölf 

Amtsjahren übergab René Amsler seinen Posten an Walter Speranza. Die beiden Zurückgetretenen 

haben ausgezeichnete Arbeit geleistet und wurden entsprechend verabschiedet. Wir sind überzeugt, 

zwei Nachfolger gewählt zu haben, die ihre Arbeit nun würdig fortsetzen werden. Bemerkenswert, 

wie sämtliche Wahlen und Abstimmungen einstimmig erfolgten. Nur eine Neuordnung der 

Mitgliederbeiträge führte zu Diskussionen und wurde schliesslich vom Vorstand zurückgezogen. Das 

detaillierte Protokoll der GV folgt in der Dezember-Ausgabe der <<TCB-Zytig>>. 


